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Dr. Michael Stöhr
Physiker, Landesbeauftragter 
für Klimaschutz der  
ÖDP Bayern, Beisitzer im 
Bundesarbeitskreis 
Klima- und Umweltschutz, 
Verkehr und Energie

Da wir keine Firmenspenden annehmen,  
sind für uns Privatspenden besonders 
wichtig. Wir freuen uns über Ihre finanzielle 
Zuwendung!

Bank für Sozialwirtschaft, 
IBAN: DE25 7002 0500 0009 8152 00 
BIC: BFSWDE33MUE   

www.oedp.de | info@oedp.de
Folgen Sie uns auch auf:

Gedruckt auf 100 % Recyclingpapier, 
zertifiziert mit dem EU-Ecolabel und 
dem Blauen Engel.

„Kein Russisch-Roulette mit dem Erdklima! 
Wir müssen Klimaschutz ernst nehmen 
und sofort entschlossen handeln.“ 
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Klimakatastrophe 
verhindern!
Es gibt keinen Planeten B!

Ja, ich möchte ein kostenloses ÖDP-Infopaket erhalten.

Bestellung

Name, Vorname 

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

E-Mail

Ihre Daten werden für den Versand des ÖDP-Infopakets gespeichert, jedoch nicht  
an Dritte weitergegeben. Sie haben ein Recht auf Auskunft und können einer 
werblichen Nutzung Ihrer Daten jederzeit widersprechen. Zusätzliche Informationen 
finden Sie unter www.oedp.de/service/datenschutz/

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten auch zur Übersendung von 
aktuellen Informationen über die ÖDP (z. B. per E-Mail) gespeichert werden.

Bitte senden Sie diese Bestellung an:
Ökologisch-Demokratische Partei 
Pommergasse 1, 97070 Würzburg
(09 31) 4 04 86-0, info@oedp.de
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Ihre ÖDP vor Ort:

Fo
to

: ©
 H

er
m

an
n 

Tr
au

b/
pi

xa
ba

y.
co

m

Ökologisch-
Demokratische
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Die Gefahr ist immens
Die menschengemachte Erhitzung unserer Erde ge-
fährdet weltweit das ökologische Gleichgewicht –  
mit schwerwiegenden Folgen für unsere Gesellschaft.

Das Abschmelzen von Polkappen und Gletschern 
bedroht durch den ansteigenden Meeresspiegel vor 
allem küstennahe Regionen. Extremwetterlagen  
wie Hitzewellen, Starkregen, Überschwemmungen 
und Dürren werden weltweit häufiger und tödlicher. 
Die Meere versauern und drohen aus dem ökolo-
gischen Gleichgewicht zu kippen. Waldschäden und 
Flächenbrände breiten sich aus.

Gesicherten Erkenntnissen zufolge droht uns eine 
massive Verschiebung der Klimazonen. Weite Gebiete 
der Welt können dadurch unbewohnbar werden. 
Schon heute leidet die Landwirtschaft unter den Fol-
gen dieser Entwicklung. Infolge dieser Verwerfungen 
werden Verteilungskämpfe zunehmen und Menschen 
in die Flucht gezwungen. Die Gefahr der globalen Aus-
breitung von tropischen Infektionskrankheiten steigt.

Lobbyismus und Firmenspenden der fossilen Energie-
wirtschaft an die regierenden Parteien haben effek-
tive Klimapolitik jahrzehntelang verhindert. Heute sind 
wir gezwungen, entschiedener denn je zu handeln.

✔ CO2-Neutralität bis 2030

✔ Reduktion der CO2-Konzentration auf  
350 ppm

✔ Konsequente Reduktion von 
Methan- und Lachgasemissionen

✔ 100 % erneuerbare Energieversorgung 
bis 2030

✔ Umfassende Mobilitätswende

✔ Weniger Essen wegwerfen, weniger 
Fleisch, mehr Bio-Essen aus der Region

✔ Nutzung landwirtschaftlicher Böden als 
Kohlenstoffsenke

✔ Moore schützen und renaturieren

✔ Nachhaltige Waldbewirtschaftung und 
Aufforstung artenreicher Mischwälder

✔ Steuerreform für Arbeit und Umwelt

✔ Einführung der Gemeinwohlökonomie

✔ Abkehr vom Prinzip des 
Wirtschaftswachstums

Forderungen der ÖDP

Deutschlands Beitrag 
zum Klimaschutz
Deutschland stößt pro Kopf doppelt so viele Treib-
hausgasemissionen aus wie Menschen weltweit im 
Durchschnitt. Bei den historischen Gesamtemis- 
sionen liegt Deutschland an vierter Stelle, bei den 
aktuellen jährlichen Emissionen an siebter.  
Deutschland hat aber auch die Technologien und  
die Menschen, mit denen die Klimaneutralität mög- 
lich ist und zum Exportmodell werden kann.

Chancen einer 
effektiven Klimapolitik
Noch haben wir eine realistische Chance, die 1,5-Grad-
Grenze einzuhalten und immense Schäden und den 
Verlust von Lebensräumen zu vermeiden. In vielen 
Bereichen des Lebens ist weniger mehr und ein res- 
pektvoller Umgang mit natürlichen Ressourcen ist 
die Voraussetzung dafür, kommenden Generationen 
eine lebenswerte Welt zu übergeben.

Quellen:
https://www.klimafakten.de/behauptungen/behauptung-deutschland-verursacht-nur-rund- 
zwei-prozent-des-weltweiten-co2-ausstosses
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